
 
 

W a r u m  f ä h r t  A n g e l a  M e r k e l  a u f e i n e r  d e u t s c h e n 
V 2 - R a k e t e  i m  März  d u r c h  Hamburg ? 

 
 
 
 
 
 

 
 
Ganz einfach, sie ist Teil einer Darstellung auf  drei 
historischen LKW, die  seit September 2014  vor viele 
Betriebe und durch viele Städte der BRD gefahren 
sind. Als Warnung vor dem deutschen Krieg. 
 

Von Donnerstag, 19. März bis  Samstag, 21. März zieht 
der Antikriegszug Klassenkampf statt Weltkrieg 
durch Hamburg (Samstag in Altona/Ottensen). Er wird  
auch  vor Deiner  Haustür sein. 
 

Du hast dort Gelegenheit, uns zu sehen, mit uns zu spre- 
chen, Kontakt aufzunehmen, Deine finanzielle Unterstüt- 
zung für den Antikriegskampf abzugeben oder auch 
einfach mitzufahren auf den LKWs. 

 

Und am Samstag, 21. März, kannst Du - zusammen 
mit uns – auch in  Altona/Ottensen demonstrieren.  

  

 
 

12.30 Uhr Ottenser Hauptstrasse 
13.00 Uhr Mercado-Center 
14.00 Uhr IKEA 
 
 

Hamburger Unterstützerkreis der Antikriegsaktion 
„DAS BEGRÄBNIS ODER DIE HIMMLISCHEN VIER“ –  

„Klassenkampf statt Weltkrieg“ 
c/o Magda-Thürey-Zentrum MTZ 
Lindenallee 72, 20259 Hamburg 

www.himmlischevier.de 
 

Nächster Treffpunkt: Mittwoch 18. März 18.00 Uhr 
Magda-Thürey-Zentrum 

 
  

 
 
 

http://www.himmlischevier.de/


 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
Die internationale Antikriegsaktion „Klassenkampf statt Weltkrieg“ hat im Jahr 2011 von sich reden gemacht, als sie mit 
fünf historischen allegorischen Lastkraftwagen von Berlin über Prag bis nach Gdansk im Norden Polens gefahren ist, um vor 
neuen deutschen Kriegen zu warnen; als sie 2012 am Jahrestag des Münchner Abkommens am Ort des Geschehens von 
1938, dem ehemaligen Führerbau in München, eine internationale Antikriegsveranstaltung durchführte; als sie 2013 zum 75. 
Jahrestag des Münchner Diktats in Asch die deutsch-tschechische Grenze an derselben Stelle überschritt wie Hitler 1938 und 
mit ihrer Warnung vor den deutschen Krieg bis auf den Wenzelsplatz von Prag zog. 

Seit dem 1. September 2014, mit einer Kundgebung zum 75. Jahrestag des deutschen Überfalls auf Polen, durchgeführt im 
polnischen Zgorzelec, agitiert und mobilisiert die internationale Antikriegsaktion mit historischen LKWs, szenischen 
Darstellungen, Straßentheater, Liedern und Reden in den Städten und vor den Betrieben der BRD. Und sie wird 
weitermachen im Jahr 2015 – bis sie am 8. Mai 2015 mit ihren sechs allegorischen LKWs von Berlin nach Warschau 
aufbricht. Und natürlich ist der 8. Mai kein zufälliges Datum. Denn am 8. und 9. Mai vor 70 Jahren wurde bewiesen, dass der 
deutsche Krieg besiegt werden kann. 

Die Gefahr eines neuen Weltkriegs wird täglich größer. Noch kann der Krieg verhindert werden. 
 
Donnerstag. 19. März 5.30 AIRBUS - 7.30 Gewerbeschule 10 – 11.00 DGB-Haus – 12.00 Universität – 13.30 Jungheinrich 
Norderstedt – 16.00 Bahnhof Barmbek 
Freitag, 20. März 6.00 Blohm + Voss – 7.30 Gewerbeschule 17/18 – 11.00 Wilhelmsburg Stübenplatz – 13.30 Daimler 
Harburg – 15.00 Hachmannplatz – 16.30 Gerhard-Hauptmann-Platz – 17.00 Rathaus 
Samstag 21. März 11.00 St. Pauli  Hein-Köllisch-Platz – 12.00 Landungsbrücken – 12.30 Bahnhof Altona – 13.00 Mercado – 
14.00 IKEA 
 
 


